
Calwer ockenblatt.
Amts - und Jntelligenzblatt für - en Bezirk.

Äro. 24. Mittwoch 29 . März 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Ausruf ) .

In nachbenaniiter Gautsacl ' e wird
die Schuldenliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Mau fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumeldcn.

Beate Daniel,  geb . Sieb,
Wittwe des Forstwarths Chri¬
stoph Heinrich Daniel  von
Hirsau , am

Donnerstag den 27 April
Vormittags 8 Uhr

ru Hirsau.
Den 24 . März 1854.

K . Oberamtsgcricht.
Ebensperger.

Calw.
(Haus -Versteigerung ) .

Eine dritte Versteigerung des Ka-
roline Schwarz - und Henriette Em-
mrrichschen WshnungsAntheilS Nro.
418 an der Stuttgarter Straße wird
am

Montag 3 . April
Nachmittags 2 Uhr

vor Unterzeichneter Stelle statt finden.
Die Kaufsliebhaber werden Ungeladen.

Den 27 . März 1854.
K . Gerrchtsnotariat .,

Magenau.

Calw.
(WiesenVerkauf ) .

Zur dritten Versteigerung der un¬
ten bezeichneten Wiesen des versterbe -^

neu NothgcrbcrmcisterS Gottlieb Frie-
derich Leonhaibl dahier werden die

lKaufsliebhaber auf
Montag den 3 . April

Nachmittags 2 Uhr
>vor die Unterzeichnete Stille eingela-
den , mit dem Bemerken , daß der
Kaufschilling in mehreren geräumigen
Zielern bezahlt werden darf.

Den 27 . März 1854.
K . Gerichtsnotariat.

Magenau
1) 1 Mrg . V- V . 37V .° Rt5.

Wiesen in der Stammheimcr
Steig !

2 ) 2 V . 25 ' / . ° R . in MeisterS-
Wiesen

3 ) 1 M . '/ - V . 13V .° R . in
der Ciselstätt.

Calw.  ,
(Erinnerung an den auf den 1. März
d. I . verfallenen Jahresbericht über!
Veränderung im Stande der Steuer-

Objekte ) .
Indem man diese Erinnerung er- !

läßt , wird angefiigt , daß die Berich - >
te zur Obcramtspfleze «inzusenden sirw
und daß an diejenigen Schuldhcißen-
ämier , welche bis 2 . April noch im
Rückstände sein sollten , Warlboten zur
Abholung abgcsendet werden müßten . >

Den 27 . März 1854.
K . Oberamt.

Fromm.

Ober Hangstart.
Am

3 . April i
Mittags 1 Uhr

werden dem Gottlob Brenner ca . 20
Zentner gut cingebrachteS Heu im
Erekutionsweg verkauft.

Den 24 . März 1854 . !

Schuldheißenamt.
Roller.

N e u b u l a ch.
Es werden ungefähr 160 Zentner

Heu im öffentlichen Aufstreich gegen
gleich baare Bezahlung

Montag den 3 . April
auf dem hiesigen Rathhaus im Ere-
kutionswege wiederholt verkauft.

Stadtschuldhcißenamt.
A n e r.

Althen gstätt.
(Gläubigeraufruf ) .

Ansprüche an die Taglöhner Lorenz
Friedrich Gackenheimerschen Eheleute,
allhier , deren Schuldcnwesen nach ob-
eramtSgerichtlichcm Aufträge außerge¬
richtlich geordnet werden soll , sind am

Dienstag , 11 . April
Vormittags 8 Uhr

auf hiesigem Rathbause zu liquidsten.
Nicht erscheinende unbekannte Gläubi¬
ger bleiben bei der Auseinandersczung
der Sache unberücksichtigt.

Den 22 . März 1854.
K . Genchrsnotariat . Gemeindcrath,

Magenau.  Vorstand Luz.

Hirsau.
(LangholzVerkauf ) .

Die Gemeinde verkauft am
Dienstag den 4 . April

Vormittags 10 Uhr
unter öffentlichem Aufstreich und ge¬
gen baare Bezahlung 90 Stück schö¬
ne Forchen welche ganz in der Nähe
des Orts , am sogenannten Welzberg
umgehauen liegen , die Länge ist 75,
60 , 50 ' und abwärts . Liebhaber
können sich wegen Besichtigung an den

iSchuldheiß oder Gemeindepfleger wen-



den.
Den 22 . März 1854.

SHuldhciß
Keppler.

A l t b u r g.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Die zur Gantmasse des Michael
Wentsch , Maurerö dahier , gehörige
Liegenschaft bestehend in

Gebäude
1.

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
angebauler Scheuer neben Ad.
Gromback und Konrcrd Gei¬
ger , BrdVcrs .Anschl . 500 fl.2.

Ein besonderer Keller beim Haus
nebst Uebergebäude , Anschlag
400 fl.

Mäh - Gras - und Brandfelv:
3.

1 M . an 16 M . V - V . 13 -/4
R . in Stecken neben Konrad
Pfrommcr und dem Güterweg
Anschlag 100 fl.

4.
1 M . an 16 M . V- V . 13 -/4

R . in Stecken neben Georg
Geiger und Johannes Stath-
mann , auch Michael Bauer,
Anschlag 100 fl.

Garten:
5.

13 R . beim HauS mit dem Kel¬
ler überbaut , Anschlag unter
Nr . 2.

Wiesen:
6 .

Die Hälfte an 1 Mrg . 2 Brtl.
I8 -/4 N . die untere Hvtmiß
genannt , neben Martin Pfrom-
mer vom Spindlershof und
Georg Stathmanns Wittwe,
Anschlag 200 fl.

kommt am
Donnerstag den 6 . April

Nachmittags 1 Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus in öffent¬
lichem Ausstreich zum Verkauf , wozu
Kaufsliebbabcr Ungeladen werden.

Den 13 . März 1854.
Schuidheisienamt.

C r h a r d t.

l.S4
Außcramtliche Gegenstände.

Calw.
Für die vielen Beweise von Theil-

nahme und Freundschaft bei den lan¬
gen Leiden und dem Hingang meines
geliebten Gatten , Georg Stälin,
sage ick Allen meinen aufrichtigen
Dank , besonders auch den Altersge¬
nossen , die ihm den lezten Liebesdienst
erwiesen haben , sowie den Sängern
am Grabe . — Gewiß hat der Da¬
hingeschiedene sich durch seinen edeln
Charakter bei seinen Mitbürgern , de¬
ren Wohl ihm stelS eine wichtige Sor¬
ge war,  ein bleibendes Andenken ge¬
sichert.

Im Namen der Hinterbliebenen:
C . Stälin,  geb . Gärtner.

Calw.
Einen gut erzogenen Menschen

nimmt in die Lehre
W . Häußler,  Buchbinder.

Calw.
Bei Unterzeichnetem ist zu haben:

ewiger und dreiblättriger

Kleesaamen
in schöner Qualität.

Louis  Drciß.

Gü l t l i n g e n.
tEllenwaarenEmpsehlung ) .

Hosenstoffe , Zeugten , Druckkattun,
Ziz aller Art,  seide Band , seltene
Tücher rc . bringe ich in Erinnerung,
wobei stets die billigsten Preise zuge¬
sichert werden.

I . G . Hummel.

Calw.
Unterzeichneter empfiehlt verschiedene

Sorten Wein zu folgenden Preisen
Eimer - und Jmiwcis:

Mischling Ist . 12 kr. und 1 fl.
30 kr. das Jini , guten 1852r 2 fl.
2 '/ - fl- , 1848r 3 fl. , 184Sr 3 fl.
30 kr.

Louis  Dreiß.

G ü l t l i n g e n.
Etwa 100 Stück dreijährige Rad¬

felgen hat zu verkaufen
I . E . Hummel.

Oberkollwangen.
(HofgutsVerkauf ) .

Der Unterzeichnete Adam Kustercr,
Bauer , vulgo Schellcsbauer , ver¬
kauft aus freier Hand sein ganzes An¬
wesen.

ES besteht in
ca . 64 Mrg . Liegenschaft , in
Bau - und Mähfeldern , Obst¬
gärten , Wiesen und Waldun¬
gen , den erforderlichen Wohn-
und OekonomieGebäuden , ei¬
ner vom Wohnhaus abgeson¬
derten Scheuer zu Aufbewah¬
rung der Früchten und Futter
u . s. w.

Das ganze Anwesen ist im besten
Zustande und würde ein tüchtiger Oc-
ckonom sein reichliches Auskommen flu¬
chen , zumal 31 Mrg . gute,  theilweiS
schlagbare Waldungen unter obiger
Morgenzahl begrifftii sind.

Auch darf die Gemeinde Oberkoll¬
wangen , in die Zahl oder Klasse der
Besten im jCalwer Oberamt gezählt
werden , indem bereits die Gemeinde
1300 Mrg . lauter schlagbare Wald¬
ungen besizt.

Die Zahlungs - und andere Bedin¬
gungen werden ganz billig gestellt und
kann das ganze Anwesen täglich ein¬
gesehen werden.

Zur Lagsahrt dcS Verkaufs ist
Donnerstag der 30 . März

Vormittags 10 Uhr
bestimmt , Kaufslustige sind höflichst
eingeladen.

Den 24 . März 1854.
Adam Küste rer.

G ü l t l i n g c n
(Kleesaamc nEmpfebluiig ) .

Luzcrner - und dreiblättrigen Klee-
saamen empfiehlt in hübscher Waare
zu billigen Preisen.

I . G . Hummel.

S t a m m h e i m.
Unterzeichneter hat 3 gute Bienen¬

stöcke zu verkaufen.
Joh . Georg Kober.

Calw.
Blaue und karrirte Reifehem¬

den , FnhrmannsHemden , ge¬
druckte Tüchlen und gewobene
Corfette — leztere Artikel beson-



ders zu KonfirmationSGeschenken sich
eignend , empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen

Christof Widmann.

G n l t l i n g e n.
(GarnEmpfchlung ) .

Web - und Strickgarne billig bei
I . G . Hummel.

Gelingen.
(GarnVerkauf ) .

Am
Montag den 3 . April

Mittags 2 Uhr
werden auf dem Nathhause ca . 7

Zentner Abwerg gesponnen
Garn  guter Qualität gegen baare
Bezahlung im Ausstreieb verkauft.

Im Namen der OrtsArmcn«
Kommission:

Pfarrer Kling er.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Schaub z. Stern.

Calw.
Schönen Zottelhaber zum Säen hat

zu verkaufen
Lodholz,  Schuhmacher.

Calw.
Einen großen gewölbten Keller hat

bis Gcorgii zu vcrmiethen , sowie ei¬
nige Hundert Stück verschiedenes
Stroh zu verkaufen

PH Jakob Bozen Hardt
u . Sohn

Calw
Ein ordentliches Mädchen » welches

mit Vieh umzugehen weiß , findet so¬
gleich oder bis Georg « einen Plaz.
Wo ? sagt Ausgeber dieß.

Calw.
Chr . Fr . Blaich,  Fuhrmann , ver¬

kauft am
Montag den 3 . April
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus im öffentlichen
Aufstreich:

1 Mrg . Grasaker , beim EselSpsad
1 Mrg . Bauaker bei der Schaff

scheuer
und

3 Vrtl . AkerS im Muckberg.

C a l w.
(Auktion ) .

vor:
Küchengeschirr , Schreimverk , Fasi-
n »b Bandgeschirr und Bäckerei-
Werkzeuge.

Liebhaber werden eingcladcn
Güterpslegcr Beißer.

Freitag den 31 . März Calw,
von Mittags 1 Uhr an Es wird ein Kind in die Kost gc-

verkausl Fuhrmann Blaich  gegen sucht und gut und reinlich behandelt,

baare Bezahlung im Aufstreich : Zu erfragen bei

2 noch ganz gute einschläfrige Frau Kutscher Bauer.
Bette » , Leinwand , Schreiiiwerk .,
worunter ein noch neuer Sofa
mit Roßhaar und Federn , «in
neuer einfacher Kleiderkasten , ein
Tisch , Bettladen , hartholzcne
Stühle , ein 12nnigeS Faß in
Eisen gebunden , allerlei Haus-
raih und ungefähr 80 Bund
Dinkel - und Habcrstroh.

Calw.
Küfer Kaag  verkauft 2 neue star¬

ke Schneidstühle.

sUnterreichenbach.
(WirthschaflSVerkauf ) .

Der Unterzeichnete ist gesonnen , sei- ' zxsst p^S Grafen Boearme erlangt hat.

ne in gutem Zuitande befindliche Apotheker in Poiners , Malapert,

Wirlhschaft zum Lamm aus freier hat neuestens sorgfältige und sinnreiche

Hand zu verkaufen . V̂ersuche eingestellt , um zu ermitteln,
Dieselbe ift zwciitvckig , nebst einem yjU des narkotisch -scharfen Giftes

Anbau , hat eine Back und Branl - !„ NicoIi » " ein Raucher wohl einsauge

weinbrennereiEinrichtung , 2 große Kel -chder wie viel überhaupt bei dem Raii-
ler , 1 große Scheuer und 1 großer ^ -,, erzeugt werde , und dabei das be-

Garten bei dem Haus . Nachdem fichcheutende Quantum von 10 Proccnt

Liebhaber zeigen , können auch etwa 4 !gxfunden . Um die Raucher nicht zu

lieber den Taback.

(Schluß ) .

Die erregenden , reizenden Stoffe
des Tabacks sind ein krystallinisches,
ätherisches Ocl (Nicotianin , Tabacks-
kamphcr ) und das zuerst 1828 rein
bargcstelltc ciqenthümljche , flüchtige , öl¬
artige Alcaloid , daS Nicotin,  eine
farblose Flüssigkeit von schwachem Ta-
backsgeruch und scharfem , brennendem
Geschmack , die ihre traurigste Berühmt¬
heit in dem bekannten VergiftungSPro¬

Mrg . Felder dazu gegeben werben
Derselbe hat auch etwa 100 Zent¬

ner Heu an demselben Tag zu ver¬
kaufen.

Der Verkaufstag ist der
Ostermontag

und findet der Verkauf bei dem Un¬
terzeichneten statt ; es kann auch vor¬
derhand ein Kauf mit ihm abgeschlos¬
sen werden.

Lammwirth Ecker.

Calw.
(Fahrniß -Verkauf ) .

AuS der Gantmasse deö Bäcker
Schechingcr dahier wird am nächsten

Donnerstag den 30 . März
Morgens 8 Uhr

eine Auktion abgehalten und kommt

sehr zu erschrecken , ist zu bemerken,
daß ein großer Theil dieses so erzeug¬
ten Nicotins mit dem Rauche ausge»
stoßen wird ; ein Theil indeß wird dem
Körper zugcführr , um dann je nach
der Gewohnheit die bekannten Übeln
oder die angenehm erregenden Erschei¬
nungen des TabackrauchenS hervorzu¬
bringen . Die Form der Pfeifen und
die geringere oder größere Trockenheit
des TabackS modificirt die Wirkung
deS Rauchens . Mit Uebergehung der
Gründe , die kürzlich in Froriep ' s treff¬
lichem , unfern Lesern als Lectüre zu
empfehlenden „ Aerztlichen Hausfreun¬
de " , einem Organs , das uns über die
neuen Erscheinungen auf dem natur¬
wissenschaftlichen Gebiete die faßlichste
Aufklärung gibt , klar nachgewiesen,



a-kb n wir hier eimge beachteuSwerthe
Resultate zuiu Hausgebrauch . Ein
trockener Taback und eine trockene,
abgelagerte Cigarre find uubedingk
feuchten vorziizieheii ( feuchter Tabak
biiaqt Mlchr Nicotin i» den Mund ) ;
ebenso die erste Halste einer Pseise
oder Cigarre der zweiten ; Neste wer¬
fe man weg (freilich sä-»necken man
ben Personen gerade die sogenannten
„Hausknechte " — feuchte Pfeifenreste
— am besten) . Forüp empfiehlt sein
niedrige Pseisenkopse mit langen Röh¬
ren und einem Wasser sacke , auch
schlägt er Eigarrenspizen mit einem
geräumige » Wassersacke vor . Man
sieht , das; die akademische Pfeifensitte
zu mancher Zeit ( ungeheure Köpfe
mit kurzen Rohren — wahre Nico-
tinRetoiten ) am meisten der Gesund-

absondcrung der Nase fuhrt cS wie¬
der weg ; bei trockenbleibeuder Nase
alter Lchnnpfcr wird eS gar nickt von
dem Tabak getrennt ( da cS erhöhte
Temperatur und Zeuchligkeit dazu ver¬
lang !), bleibt also linwliksam . — Ta-
bakkaner - nun , diese unschönsle
aller Gewohnheiten werden sich weni
ge unserer Leser abzngewvinien haben
und daium schweigen wir hievon.

Ucbrigens sage » wir mit Dickens:
«Man wird rauchen und auch schnu¬
pfe» noch manches kommende Jahr¬
hundert . "

Zeitung für Landleute.

Erklärung arischen müßten , gar nitt
beantwortet und der Krieg ist nun
auch zwischen Viesen Staaten unver¬
meidlich . Die ganze europäische Welt
ist voll Erwartung und Bewegung.
Die Kuriere eile» von einer Haupt¬
stadt zur andern , große Flotte » mit
vielen Tausenden von Kanoire » schwim¬
men dem Kriegsschanplaz immer näher,
mächtige Heere werden eingcschifft u.
die Oberbcfihtöhaber sind abgereist,
um ihr Kommando anzulretcn . Und
andere Heere stellen sich aus im Osten
und Westen und Süden Europas —
vorläufig als Beobachter . In Eng¬
land werden Steuern erhöht , in Frank¬
reich Anlehcn gemacht und in Ruß¬
land neues Papiergeld ausgegeben—
Silles für den Krieg.

Redakteur: Gustav Rivinius.
Druck und Verlag der Rrvinius 'schen Buch¬druckern in Catw.

Der Kaiser von Rußland hat das
beiislehrc zuwiderläuft . — Bei dem Ânsinnen Englands und Frankreichs,S umpfen ist die Wirkung des Nico - chie Donausürstenlhümer zu räumen,liiiS wenig zu befürchten ; die Sckleim - 'andern Falls sie cs als eine KriegS-

Calw . Frucht- und Brod ic. Preise am 24. März 1854.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutige, Im Nest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-Rest Zufuhr sammt- Verkauf gcblie- Preis Miltclpreis Preis Summe.Gattung Betrag ben
Scks . Ilr Lcks jsr Säst li'r Lchs .jsr. Seht >lr. fl- I kr. fl. I kr. fl kr. ft. kr.Waizen , alter

— neuer
Kernen , alter

— neuer S 89 92 76 16 27 24 26 55 26 27 2045 30Dinkel , alter
— »euer 50 50 4, 9 11 15 10 57 10 45 -49 18Gerste , alte
— neue 6 12 18 12 6 «8 6 17 54 17 5K 215 36Haber , alter
— neuer 5 53 58 42 16 8 -8 7 57 7 45 333 54Roggen , alter
— neuer 6 6 12 7 5 21 20 46 20 36 145 24Erbsen

Linsen
Wicken
Bohnen

Summe — O 20 210 230 178 52 86 33 84 29 83 27 3189 -2
In Vergleichung gegen die leztc Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen um — fl. — kr.Kernen weniger um — fl. 8kr . Dinkel weniger um 1 kr. Gerste mehr um 1 kr. Haber mehr um 2kr.Brodtare:  4 Psd . Kerrnenbrod 22 kr. dto . schwarzes 20 kr. 1 Krcuzerweck muß wägen 3V ? Loth . —Fleischtare : 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr. Rindfleisch , gutes 9kr . geringeres 8lr Kuhfleisch , gutes 9 kr. gerin¬geres 8 kr Kalbfleisch 7 kr. Hammelfleisch 7 kr. Schweinefleisch , unabgezogenes 12 kr abgezogenes 11 kr.

Stadtschulvhcißenam '. Schuldt.
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